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Nachruf 

WALTER MAYERL 

18.6.1939 – 11.7.2015 

Walter, von vielen seiner Generation auch „Schnucki“ genannt, ist nach einem Sturz 
mit seinem Fahrrad ins Koma verfallen und nicht mehr erwacht.  
Dieses sein Lebensende ist wahrscheinlich für sein oftmals kompromissloses Leben  
geradezu typisch. 1959 ist er dem ASC beigetreten und seit 1979, soweit für mich 
überblickbar, ununterbrochen Vorstandsmitglied gewesen. In seiner Art hat er für 
das Clubgeschehen sehr, sehr viel beigetragen: In den 70er Jahren wurden auf sein 
Betreiben bei der Firma Ender gelbe Rennanzüge für die ASC-Rennläufer ange-
schafft. Damals war es keineswegs üblich, dass mit Rennanzügen gefahren wurde, 
weshalb das besonders erfolgreiche ASC-Rennteam auch die „gelben Recken“ genannt 
wurden. 
Es war die Initiative Schnucki Mayerls, dass alljährlich ein ASC-Herbstkurs am Kitz-
steinhorn stattfand, wöchentlich in der Fuhrmanngasse unter seiner Leitung Konditi-
on trainiert wurde und dabei auch Kniebeugen mit 150 kg Gewicht am Rücken körper-
lich ertüchtigen sollten, die Rax unter der Seilbahn abgelaufen wurde und in der Pra-
ter Hauptallee gelaufen, anschließend in der „Sauna im Grünen“ entspannt und das 
Radrennen um den Pertoldsdorfer Weinpokal, die Giro Vinniglia (Vin=Wein, 
Niglia=Name des Mitglieds und Heurigenwirts Nigl, bei dem die Siegerehrung statt-
fand) gefahren wurde. Seine besondere Liebe gehörte dem Abfahrtslauf. Es ist da-
her nicht überraschend, dass er dafür sorgte, Abfahrt jeweils zu Krampus auf der 
Hochwurzen zu trainieren, wo meiner Erinnerung nach auch einmal die Wiener Ab-
fahrtmeisterschaften stattfanden. Mit seiner Begeisterung und seinem Trainingsei-
fer wurde er auch mehrfach Wiener Abfahrtsmeister und erreichte gute Plazierun-
gen bei FIS-CIT Rennen, für die er sich auch als Vorstandsmitglied im WSV beson-
ders engagierte. In diesem Zusammenhang ist auch bewundernswert, dass Walter der 
älteste Rennläufer ist, der in allen Disziplinen FIS-Punkte hat. Aber selbst bei der 
Austragung von Weltcuprennen hat Walter mitgewirkt. Er war Generalsekretär bei 
dem Weltcup-Parallelslalom in Wien 1986 auf der Hohen Wand Wiese. Als wenige Ta-
ge vor dem Austragungstermin kein Schnee lag und die Temperaturen für die Kunst-
schneeproduktion durch Schneekanonen viel zu hoch waren, sondern die Wiese grün 
war, initiierte er die Kunstschneeerzeugung im Arsenal. Der Kunstschnee wurde mit 
Helikoptern transportiert, das Rennen fand statt und war ein großer Erfolg. Er war 
aber auch Mitorganisator der Damen-Welcuppremiere am Semmering.

Schülermeisterschaften
28.2.2021
Lackenhof am Ötscher
ascwien@gmx.at

ASC-Clubmeisterschaften
14.3.2021

über Austragung wird noch entschieden
philipp.ent@gmx.at

Upcoming Events

Der ASC 
bleibt aktiv!

Bericht auf Seite 2.



Liebe Mitglieder!
Im Namen des Vorstandes wünsche ich euch 
nachträglich ein gutes neues Jahr und wünsche 
uns allen, dass es ein besseres sein wird als das 
letzte. Ich hoffe ihr seid gesund und habt die 
letzten Monate – soweit möglich – gut ver-
bracht und gut durchgehalten. Der bisherige 
Winter war auch in sportlicher Hinsicht sehr 
durchwachsen und es zeichnet sich leider auch 
nicht wirklich eine wesentliche Besserung bis 
zum Ende der Saison ab, zumindest was eine 
gewohnte Kursdurchführung betrifft. Unser 
Trainerteam ist und bleibt sehr motiviert, dass 
unsere Rennjugend ein wenig zum Trainieren 
kommt, denn es wurden trotz der anhaltenden 
Einschränkungen schon ein paar Skitrainings- 
tage angeboten und mit reger Teilnehmer-
zahl durchgeführt. Alex Langmann nützt jede  
Gelegenheit aus und verwendet viel Zeit und 
Energie um aus der Situation das Beste zu 
machen. In seinem Artikel findet ihr weitere 
Informationen über die bisherige Trainings- 
lage. Ich möchte mich an dieser Stelle für sein  
Engagement bedanken und danke auch Philipp 
Ent und dem restlichen Trainerteam für deren 
Unterstützung. 
Erfreulich ist, dass die Schülermeister-
schaften in Lackenhof unter strengen Sicher-
heitsmaßnahmen stattfinden können, bisher 
wurden nämlich alle Rennen der Saison ab-
gesagt. Hoffen wir also auf eine Verbesserung 
der Covid-Situation ins Frühjahr raus, so-
dass zumindest im Schüler- & Kinderbereich 
noch weitere Rennen durchgeführt werden  
können und es wäre schön, wenn wir uns alle 
im Rahmen der Clubmeisterschaften wieder 
sehen könnten (…hoffen darf man ja … :-) ).

Alles Liebe und Gute wünscht euch Nadine

Ich muss es ja ehrlich zugeben: Ein bisschen einfacher  
hätte ich mir die heurige Wintersaison schon vor-
gestellt. Dass es dann gar nicht so einfach wird, zeigte 
sich bereits im Herbst im Zuge unseres ersten Kurses 
am Kitzsteinhorn. 
Bereits nach einem Tag auf den Skiern wurden wir 
eingebremst - das Land Salzburg untersagte fast sämtli-
che Veranstaltungen, was auch unseren Kurs betraf. 
Nach ausgiebiger Diskussion kamen wir letztendlich 
zum Schluss, widerwillens frühzeitig Richtung Wien 
aufzubrechen. Angesichts des wirklich aberwitzigen 
Andrangs auf das Skigebiet (ich war jetzt doch schon 
öfter am Kitzsteinhorn, aber solche Menschenmas-
sen habe ich dort noch nie gesehen) stellte sich die 
Entscheidung sehr schnell als vernünftig heraus. Um 
die restlichen Tage nicht ganz ereignislos verstreichen 
zu lassen, unternahmen wir am Tag nach unserer 
verfrühten Rückkehr eine sehr nette Wanderung in 
Mönichkirchen, die vor allem durch die Abfahrt mit 
den Mountainkarts in sehr lustiger Erinnerung blieb.
Weitergehen sollte es aber unter äußerst schwierigen 
Umständen. Lockdowns machten eine Kursdurch-
führung unmöglich, Schneemangel in den um Wien 
gelegenen Skigebieten zur Weihnachtszeit war beim 
Organisieren einer Trainingspiste alles andere als 
förderlich. So mussten wir uns zwar länger als gewöhn-
lich gedulden, trotzdem konnten wir Ende Jänner und 
Anfang Februar jeweils 2 Tage am Annaberg sowie in 
St. Corona trainieren. Dabei zeigte sich sehr schnell, 
wie froh alle waren, endlich einmal wieder durch ein-
en Slalom oder Riesentorlauf fahren zu können. Denn 
nicht nur die Nachfrage, sondern auch die Motivation 
auf der Piste war trotz der erschwerten Modalitäten 
(individuelle Anreise, keine Übernachtungsmöglich-
keit vor Ort etc.) sehr groß. 
Dementsprechend werden wir noch im Februar  
weitere Trainings in St. Corona anbieten, um für 
die geplanten Rennen (sofern nichts dazwischen 
kommt - wir klopfen auf Holz) gerüstet zu sein.  
Selbstverständlich ist es im Moment schwierig, Prog-
nosen für den weiteren Verlauf der Saison abzugeben. 
Deswegen werde ich mich - auch, um nichts zu versch-
reien - an dieser Stelle nobel zurückhalten. Trotzdem 
hoffe ich, dass wir uns bereits in naher Zukunft wieder 
hauptsächlich mit dem Skifahren per se und nicht mit 
den Rahmenbedingungen auseinandersetzen können.

Alex

Wort der Präsidentin: Eine Saison der anderen Art



Wie ohnehin allgemein bekannt und in der vorliegenden Zeitung thematisiert, durchleben wir derzeit 
sehr spezielle Zeiten mit mannigfaltigen Einschränkungen. Im Hinblick auf den Skirennsport ist die 
gesetzliche Situation derzeit so, dass nur eine kleine Gruppe an sog. „LeistungssportlerInnen“, welche in 
einer Liste des ÖSV, die in Zusammenarbeit mit dem Bundesministerium für Gesundheit erstellt wird, 
eingetragen sein müssen, an Skirennen teilnehmen dürfen. Für diese Skirennen sind strenge Voraussetzu-
ngen (aktuelle COVID-Testung aller LäuferInnen, BetreuerInnen und des durchführenden Personals, 
umfangreiches Sicherheitskonzept etc.) vorgesehen. Rennen für die Jahrgänge 2004 und älter sind derzeit 
gesetzlich gar nicht vorgesehen.

Der ASC-Vorstand hat sich allerdings entschlossen, dennoch optimistisch zu bleiben und auf eine 
Änderung der gesetzlichen Rahmenbedingungen in den nächsten Wochen zu hoffen. Sollte es tatsächlich 
zu einer derartigen Gesetzesänderung kommen, sodass die Durchführung von Skirennen auch für andere 
Personen erlaubt wäre und daher „Jedermannskirennen“ wieder erlaubt wären, hätten wir als Termin für 
die Durchführung der ASC-Clubmeisterschaften 2021 den So., 14. März 2021 in Aussicht genommen.

Sollte die Pandemie tatsächlich dazu führen, dass die ASC-Clubmeisterschaften – erstmals in der 74-jäh-
rigen Vereinsgeschichte – dasselbe Schicksal erleiden, wie der Opernball oder das Elmayer-Kränzchen, 
werden wir uns – freilich nicht ganz gleichwertigen – Ersatz in den wärmeren Monaten überlegen, um ein 
Treffen der ASC-Gemeinde zu ermöglichen.

ASC-Cubmeisterschaften 2021

Unsere Oldies halten sich jetzt virtuell fit! Nach-
dem die Turnsäle immer noch geschlossen sind, 
findet das beliebte Oldies Turnen jetzt via Zoom 
statt. Genaue Infos dazu gibt es bei Gabi Hanak 
oder Norbert Meinl.

Unsere Oldies halten sich virtuell fit!

Save the Date
ASC Clubmeisterschaften 2021 (provisorisch)

14. März 2021

Der Austragungsort wird, sofern die Meisterschaften 
stattfinden, noch bekannt gegeben. Über die  

Austragung wird noch entschieden
(siehe Text oben). 



Der Vorstand bleibt aktiv

Auch der ASC „triff t“ sich weiterhin regelmäßig 
in der virtuellen Vorstandssitzung um die 
wichtigsten Th emen und Vorhaben unseres 
Skiclubs zu besprechen! Ist zwar nicht ganz 
vergleichbar mit unseren sonstigen Vorstands-
sitzungen im Rahmen eines Abendessens, aber 
trotzdem sehr nett und vor allem produktiv! 

NEU: ASC Fanshop reloaded

Wir haben es euch noch einfacher gemacht, 
an die beliebten ASC Merchandise Artikel zu 
kommen. Unter https://shop.spreadshirt.at/
asc-wien/ könnt ihr direkt Hoodies, T- Shirts, 
Kappen, Rucksäcke, uvm. beziehen. Einfach 
auswählen & bestellen – direkt über die Seite 
bezahlen & alles wird direkt zu euch nach 
Hause geliefert.
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STATISCH-KONSTRUKTIVE INGENIEURPLANUNGEN IM HOCH- UND TIEFBAU, SACHVERSTÄNDIGENTÄTIGKEIT AUF DEN 
GEBIETEN HOCH- UND TIEFBAU, STATIK UND KONSTRUKTION, BAUSCHÄDEN ALLER ART.


